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Detailübersicht 

Von der Schule zum Beruf – Begleitung von  
Jugendlichen zwischen Schule, Ausbildung  
und Erwerbsarbeit 
Certificate of Advanced Studies CAS   K07/K10 

 

Der CAS «Von der Schule zum Beruf» bietet Fachpersonen die Gelegenheit, 
sich in einem interprofessionellen Umfeld mit zentralen Themen zur berufli-
chen Integration zu befassen. Im Zentrum steht die Förderung der notwen-
digen Kompetenzen für die höchst anspruchsvolle Begleitung und Beratung 
von jungen Menschen im Prozess der Berufswahl und in der Erwerbs- 
integration.  

Für eine erfolgreiche Arbeit braucht es ein Verständnis von Berufswahl- und Lernprozessen so-
wie vertiefte Kenntnisse der Berufsfelder, des Berufsbildungssystems und der Entwicklungen 
im Übergangssystem. Gefragt sind auch Beratungs- und Vernetzungskompetenzen – insbeson-
dere bei der Zusammenarbeit mit Ausbildungsbetrieben und Fachstellen. Je nach Schwerpunkt 
Ihrer Arbeit wählen Sie eines der beiden Profile: 

− Profil A: Fachlehrer/in Berufswahlunterricht, EDK-anerkannt 

− Profil B: Berufsintegrationscoach 
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Der Berufswahlprozess wird mit Blick auf Anforderungen der Berufsbildung ebenso wie auf bio-
grafische Erfahrungen der Jugendlichen reflektiert. Ihre Lebenslagen, ihre Entwicklungsaufga-
ben und dafür notwendige Kompetenzen sind zentrale Themen. Diesen werden die Perspekti-
ven der verschiedenen Akteurinnen und Akteure und beteiligten Institutionen in der Berufs-
integration gegenübergestellt; dabei zeigen sich Chancen und Risiken des Übergangsystems. 
Genderfragen wie auch migrationsgesellschaftliche Fragen werden systematisch berücksichtigt 
und der Wandel von Arbeit und Berufsbildung werden als wichtige Rahmung mitgedacht. 

Im Fokus sind zudem praxiserprobte Instrumente und Ansätze, die für eine zeitgemässe und er-
folgreiche Begleitung erforderlich sind. Dazu gehören auch Erfahrungen aus der Zusammenar-
beit und Vernetzung mit einer Bandbreite von verschiedenen Institutionen. 

 

  

Ziele Profil A: Fachlehrer/in Berufswahlunterricht, EDK-anerkannt: Hier liegt der Fokus 
auf beruflicher Orientierung in Schulklassen. Weiterhin steht die Vernetzung mit der 
Wirtschaft und mit anderen Institutionen, die Verankerung der Berufswahlthematik an 
Schulen und die interprofessionelle Zusammenarbeit im CAS im Fokus. Sie werden ca. 
4 Wochen Praxiserfahrung ausserhalb der Schule sammeln.  
Profil B: Berufsintegrationscoach: Hier liegt der Fokus auf Coaching- und Beratungs-
kompetenzen, der ressourcenorientierten Beratung und Förderung von einzelnen Ju-
gendlichen oder Kleingruppen im Berufsintegrationsprozess und der interprofessionel-
len Zusammenarbeit im CAS. Sie werden ausgewählte Praxiserfahrungen zur 
Vernetzung (9 Tage) sammeln. 
Das CAS-Programm geht von den Bedürfnissen der Praktikerinnen und Praktiker aus 
und orientiert sich an aktuellen Handlungskonzepten und Forschungsergebnissen. Er-
kenntnisse aus der Wissenschaft und Theorie liefern die notwenigen konzeptionellen 
Grundlagen für die Reflexion der eigenen Arbeit. 

Interdisziplinarität und Interprofessionalität sind zentral in beiden Profilen verankert. 

Zielpublikum Das CAS-Programm richtet sich je nach Profil an unterschiedliche Gruppen: 
 
– Profil A: Fachlehrer/in Berufswahlunterricht, EDK-anerkannt: Lehrpersonen 

mit Lehrberechtigung auf der Sekundarstufe I oder II, die Berufliche Orientierung 
erteilen und/oder für die Berufswahl an der Schule verantwortlich sind. 
Vorausgesetzt werden zwei Jahre Erfahrung im Berufsfeld.  
Äquivalenzprüfungsverfahren sind möglich. 
 

– Profil B: Berufsintegrationscoach: Sozialarbeitende, Lehrpersonen und andere 
Fachpersonen, die Jugendliche in schulischen oder berufspraktischen Brückenan-
geboten, in Motivationssemestern oder sozialpädagogischen Einrichtungen  
begleiten. 
Vorausgesetzt werden ein Abschluss auf Tertiärstufe sowie zwei Jahre Berufser-
fahrung im Bereich Berufsintegration. 
Äquivalenzprüfungsverfahren sind möglich. 
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Struktur Das CAS-Programm ist berufsbegleitend konzipiert und modular gestaltet.  

Profil A: Fachlehrer/in Berufswahlunterricht, EDK-anerkannt 
– Modul 1: Berufsintegration im Wandel (Profil A&B gemeinsam) 
– Modul 2: Förderorientierter Berufswahlunterricht 
– Modul 3: Unterstützung bei der Berufswahl (Profil A&B gemeinsam) 
– Modul 4: Beratungs- und Konfliktgespräche 
– Modul 5: Begleitung bei der Lehrstellensuche in Zusammenarbeit mit der  Wir-

schaft (Profil A&B gemeinsam) 
– Modul 6: Verankerung der Berufswahlthematik im Schulhaus 
– Modul 7: Abschlussmodul 
 

Profil B: Berufsintegrationscoach 
– Modul 1: Berufsintegration im Wandel (Profil A&B gemeinsam) 
– Modul 2: Coaching in der Berufsintegration und zwei Trainingstage 
– Modul 3: Unterstützung bei der Berufswahl (Profil A&B gemeinsam) 
– Modul 4: Ressourcen erkennen und Kompetenzen entwickeln 
– Modul 5: Begleitung bei der Lehrstellensuche in Zusammenarbeit mit der  

 Wirtschaft (Profil A&B gemeinsam) 
– Modul 6: Abschlussmodul 
 
Um Kontakte über die jeweiligen Fachgrenzen hinaus zu ermöglichen, bestehen in drei 
Modulen Möglichkeiten zum Austausch zwischen den Teilnehmenden beider Profile A 
und B. 
Inhaltsbeschreibungen, Dozierende und Daten entnehmen Sie bitte der Modulüber-
sicht! 

Dauer 12-14 Monate  
Die Daten und Unterrichtszeiten finden Sie in der Modulübersicht 

Ort Das CAS-Programm besteht aus Präsenzveranstaltungen in Olten an der Fachhoch-
schule Nordwestschweiz FHNW, Hochschule für Soziale Arbeit sowie Selbststudiums-
zeiten und Praktika. Die Angaben dazu finden Sie in der Modulübersicht.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das CAS-Programm beinhaltet zahlreiche Lehr- und Lernformen 
– Arbeit im Seminarstil 
– Fokus auf Übungen, Ausprobieren und Gruppenarbeiten 
– Vielseitige Gastdozierende aus der Praxis 
– Unterschiedliche (Selbst-)Reflexionsformen 
– Peer-to-peer Counseling / Intervision  
– Literaturarbeit  

Aufnahme- 
kriterien 

Voraussetzung für den Besuch des Lehrgangs ist die Bereitschaft der Teilnehmenden, 
eigene Fallbeispiele zur Diskussion zu stellen sowie aktiv Coachinggespräche zu  
führen. 

Aufnahmekriterien sind bei der Beschreibung der Profile beschrieben. 
Weitere Aufnahmekriterien sind im § 3 Reglement für Weiterbildungsprogramme  
Diploma of Advanced Studies und Certificate of Advanced Studies aufgeführt. 
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Änderungen und Preisanpassungen vorbehalten  

Abschluss Profil A: Certificate of Advanced Studies CAS FHNW Fachlehrer/in 
Berufswahlunterricht 

20 ECTS-Kreditpunkte, EDK-Anerkennung 
 
Profil B: Certificate of Advanced Studies CAS FHNW Berufsintegrationscoach 

15 ECTS Kreditpunkte 

Kosten Profil A: CHF 8500 inklusive Programmunterlagen 

Profil B: CHF 8300 inklusive Programmunterlagen 
Kostenbeteiligung der Kantone 

Kanton AG: Lehrpersonen der Volksschule mit einer Anstellung im Kanton Aargau 
werden mit 4300.- für Profil A und B unterstützt. Es können auch Logopäd*innen, 
Schulsozialarbeiter*innen, Schulische Heilpädagog*innen etc., die an der Volksschule 
tätig sind und mit Bezug zu dieser Tätigkeit den CAS besuchen, in gleicher Weise  
unterstützt werden. 
Kanton SO: Lehrpersonen der Volksschule mit einer Anstellung im Kanton Solothurn 
werden weiterhin mit 4400.- für Profil A und B unterstützt. 
Kanton BS: Finanzierung durch die Volksschulleitung Basel-Stadt gemäss Weisung 
des Erziehungsdepartements Basel-Stadt vom 19.08.2019. 
Kanton BL: Für Lehrpersonen der Volksschule mit einer Anstellung beim Kanton  
Basel-Landschaft übernimmt der Kanton die Kosten, wenn ihm eine von der 
Schulleitung bzw. vom Schulrat unterschriebene Fortbildungsvereinbarung vorliegt  
(beschränkte Teilnehmerzahl). 

Leitung Das Zertifikatsprogramm wurde von der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW 
und der Pädagogischen Hochschule FHNW in Kooperation entwickelt und wird 
gemeinsam getragen.  
 
Lalitha Chamakalayil, Dipl.-Psych., Hochschule für Soziale Arbeit FHNW,  
+41 61 228 52 65 (bitte Nachricht hinterlassen), lalitha.chamakalayil@fhnw.ch  
 
Erich Steiner, Dr. phil., Pädagogische Hochschule FHNW, +41 56 202 81 98  
(bitte Nachricht hinterlassen), erich.steiner@fhnw.ch  

Kontakt Weiterbildungsadministration, Hochschule für Soziale Arbeit FHNW,  
Christian Roth, +41 62 957 30 32, christian.roth@fhnw.ch  

Anmeldung Online-Anmeldung: 

Profil A: Fachlehrer/in Berufswahlunterricht EDK-anerkannt: www.fhnw.ch/k07 
Profil B: Berufsintegrationscoach: www.fhnw.ch/k10  

Gerne beraten wir Sie telefonisch oder per E-mail. Auch finden regelmässig Online-In-
foabende gemeinsam für beide Profile statt – bitte informieren Sie sich auf den  
Anmeldungsseiten! 
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 Profil B 

www.fhnw.ch/k10 

Mehr Informationen 
und Online-Anmeldung  
 
Profil A 
www.fhnw.ch/k07 


